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"Handball ist so ziemlich die einzige Ballsportart, die ich nicht gemacht habe", sagt Dr. Guido 
Laps. Aber längst ist der Mannschaftsarzt ein leidenschaftlicher Anhänger der Handballer des TSV 
Bayer Dormagen, um die er sich jetzt auch wieder intensiver kümmert. Der Sportorthopäde hat 
zusammen mit Oliver Pütz im Herzen der Kölner Innenstadt eine neue Praxis eröffnet und bei der 
Verwaltungs-Berufsgenossenschaft (VBG) Duisburg den inzwischen erforderlichen Lehrgang zum 
"M-Arzt" absolviert.

D ie privatärztliche Gemeinschaftspraxis für 
Orthopädie und Sportmedizin befindet 
sich im "Stadthaus Köln am Gürzenich". 

Zu den Patienten zählen etwa Basketball-Natio-
nalspieler, die Wasserball-Nationalmannschaft 
und Spitzenathleten aus verschiedenen Berei-
chen des Sports. Laps: "Durch die Betreuung 
der Hochleistungssportler haben wir umfang-
reiche Erfahrungen sammeln können. Eine 
optimale und gleichzeitig zügige Diagnose und 
Therapie ist nicht nur für Profi-Sportler existen-
tiell. Auf genauso hohem Niveau möchten wir 
alle Patienten versorgen."
Das Hauptaugenmerk von Laps und Pütz, die lan-
ge Jahre als leitende Ärzte der Kölner MediaPark 
Klinik tätig waren, liegt in der Diagnostik und 
konservativen Therapie von Erkrankungen des 
gesamten Bewegungsapparats. "Wir betrach-
ten den Menschen und seine Beschwerden 
als Ganzes und nutzen unser beider Erfahrung 
aus unseren unterschiedlichen Schwerpunkten 
gegenseitig", erklärt Laps. "Denn nicht immer 
befindet sich die Ursache der Beschwerden 

auch am Ort des Schmerzes und daher haben 
funktionell-biomechanische Untersuchungen 
für uns einen großen Stellenwert." Neben der 
konservativen Behandlung aller orthopädischen 
Erkrankungen und vor allem sporttraumatologi-
schen Verletzungen des Bewegungsapparats hat 
sich der zertifizierte Fusschirurg Guido Laps ins-
besondere auf die Diagnostik und Therapie von 
Erkrankungen der Fuß- und Sprunggelenkregion 
spezialisiert: "Der Fuß ist die Basis für Alles" 
und daher können nicht entdeckte oder nicht 
behandelte Deformitäten und Fehlstellungen in 
diesem Bereich zu Knie-, Hüft-, Rücken- oder so-
gar Kopfschmerzen führen.
Das Ärzte-Duo freut sich auch über zahlreiche 
Kooperationspartner am Gürzenich. So befindet 
sich auf der gleichen Ebene die "Vierbaum Or-
thopädie". Geschäftsführer Peter Vierbaum ist 
etlichen Dormagener Handballern durch seine 
Hilfeleistung bereits bekannt. Sein Unternehmen 
stattete die TSV-Spieler nach der eingehenden 
Fußuntersuchung mit Einlagen aus. Die Prophy-
laxe soll jetzt noch stärker bei regelmäßigen Un-

tersuchungen in den Mittelpunkt rücken. Laps: 
"So können chronische Erkrankungen verhin-
dert und Geld gespart werden."
Guido Laps hat übrigens kurz nach seiner Geburt 
in Köln mit seinen Eltern in Nievenheim gelebt 
und ist dann nach Butzheim umgezogen. Abi 
machte er am Norbert-Gymnasium Knechtsteden 
und sein Medizinstudium in Aachen. Der 41-Jäh-
rige ist mit Meike verheiratet. Das Paar hat einen 
Sohn (6) und eine Tochter (4). Dazu wird sich im 
März eine weitere Tochter gesellen. 
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